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Von wegen alt und verstaubt: 

Die Zehn Gebote



Pfarramt Mariæ Himmelfahrt
Forstern-Tading

Mo / Do 8.30 bis 12.00 Uhr
Di 14.00 bis 18.00 Uhr
Hirschbachweg 4 | 85659 Forstern
Tel. 0 81 24 / 15 32 
eMail: 
maria-himmelfahrt.forstern-tading@ebmuc.de

Pfarramt St. Josef Hohenlinden

Fr 8.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer-Andrä-Str. 3 | 85664 Hohenlinden
Tel. 0 81 24 / 95 93
eMail: 
St-Josef.Hohenlinden@ebmuc.de

Pfarramt St. Martin Pastetten

Di / Do 8.30 bis 12.00 Uhr
Hauptstr. 5 | 85669 Pastetten
Tel. 0 81 24 / 12 52  
eMail: 
St-Martin.Pastetten@ebmuc.de

Pfarramt St. Martin
Buch am Buchrain

Do 8.00 bis 11.30 Uhr

Pemmeringer Str. 1 | 85656 Buch a. B.
Tel. 0 81 24 / 18 49 
eMail: 
St-Martin.Buch-am-Buchrain @ebmuc.de

Annahmeschluss & Anmeldung Gottesdienst
Messintentionen und Gebetsbitten sowie Mitteilungen 
aus den Pfarreien für Februar 2021
geben Sie bitte bis spätestens 11. Januar 2021
in unseren Pfarrbüros an. Vielen Dank. 

IMPRESSUM

miteinander im Pfarrverband Maria Tading
Pfarrverband Maria Tading
c/o Kath. Kirchenstiftung Mariae Himmelfahrt Forstern-Tading
Hirschbachweg 4 | 85659 Forstern | Pfarrer Christoph Stürzer (V.i.S.d.P.)

Rechtehinweis: Die Rechteinhaber der Bilder sind auf den jeweiligen Seiten in entsprechender Reihenfolge angegeben.
Layout: edition fürstenfeld UG (haftungsbeschränkt), 82256 Fürstenfeldbruck
Druck: Gemeindebriefdruckerei (Druckhaus Harms e. K.), 29393 Groß Oesingen | Auflage: 1.300 Stück
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Liebe Leserinnen und Leser!

Jedes Jahr werden Ende Dezember 
gute Vorsätze für das neue Jahr gefasst 
- und (fast) genauso o�  Anfang Janu-
ar schon wieder über Bord geworfen. 
Meist passiert das, weil der „innere 
Schweinehund“ letztendlich doch siegt. 
Zugegeben, sich selbst zu ändern ist 
nicht leicht, braucht Zeit und vor allem 
Konsequenz.

Der Leitar� kel dieser Ausgabe beschäf-
� gt sich mit den Zehn Geboten. Sie 
wollen ein gutes Zusammenleben er-
möglichen. Freilich, die Zehn Gebote 
sind rich� g alt. Sie stammen aus einer 
Zeit, in der das Volk Israel nach der Be-

freiung aus der ägyp� schen Unterdrü-
ckung durch die Wüste zog. Fast 3.500 
Jahre sind seitdem vergangen.

Besitzen die Zehn Gebote dann heu-
te überhaupt noch Relevanz? Sind sie 
nicht „aus der Zeit gefallen“? Passen 
Gebote für Nomaden noch zu unserem 
Leben?

Ich denke doch! Auch heute noch sind 
wir auf einem Weg. Mit dem Jahr 2021 
liegt wieder Neues und Unbekanntes 
vor uns. Vielleicht braucht es für einen 
sicheren Weg in diesem Jahr Orien� e-
rung oder Wegweisung.

Die Bibel empfi ehlt uns dazu den Deka-
log, jene Sammlung von Geboten, die 
Mose direkt vom Herrn empfangen hat, 
damit das menschliche Zusammenle-
ben gelingt. Ob sie für unser modernes 
Leben geeignet sind, muss jede und 
jeder selbst entdecken. Kathrin Brüg-
gemann will sie für uns heu� ge Men-
schen im nachfolgenden Kommentar 
erschließen.

So wünsche ich Ihnen an dieser Stelle 
vor allem einen guten Start in dieses 
neue Jahr 2021. Viel Freude beim Ent-
decken, was auf dem Weg durch das 
Jahr auf sie wartet.

Ihr

Pfarrer Christoph Stürzer
Pfarrverbandsleiter

Auf  ein  Wort...



Wofür brauchen wir die 10 Gebote heu-
te noch? Sind die nicht alt und verstaubt 
und passen gar nicht mehr in unsere 
Zeit? Kathrin Büggemann vom Maga-
zin BENE des Bistums Essen ist über-
zeugt davon, dass sie auch heute noch 
„zeit-gemäß“ sind und versucht, sie für 
uns und unsere Zeit zu entschlüsseln.

Bis heute haben die Zehn Gebote ihre 
Bedeutung nicht verloren. Im Ge-

genteil. Sie sind in unserer Gesellscha�  
die Basis für ein funk� onierendes Mit-
einander. Wie sagte Philosoph Albert 
Schweitzer (1875 bis 1965) einst: „Es 
gibt auf der Welt 30 Millionen Gesetze, 
um die zehn Gebote durchzuführen.“ 

Befreiung 
von krank machenden Lebensinhalten 
Das erste Gebot besagt, dass wir neben 
Go�  keine anderen Gö� er haben sol-
len. Wenn wir uns daran halten und 
Go�  zu unserer „Mi� e“ machen, ist 
dort kein Platz für andere „Götzen“ wie 
das krankha� e Streben nach Leistung, 
Macht oder Gier. Nach Lebensinhalten 
also, die uns dauerha�  schaden kön-
nen. 

Mehr Eigenverantwortung
Das zweite Gebot weist uns an, den Na-
men Go� es nicht zu missbrauchen. Das 

Wofür brauchen wir nochmal
die Zehn Gebote?



bedeutet zum Beispiel, dass wir keine 
Kriege in Go� es Namen führen sollen. 
Es bedeutet aber auch, dass wir Go�  
nicht für etwas verantwortlich machen 
sollen, was wir selbst verschuldet ha-
ben. Das Gebot hil�  uns dabei, unser 
Handeln zu überdenken. 

Ausgeglichene Work-Life-Balance
Kaum Ruhepausen, keine Balance 
mehr, fehlende Erholung: Immer mehr 
Menschen landen in der Stress-Fal-
le. Deshalb sollen wir uns am Sonntag 
Ruhe gönnen und entspannen (siehe 
dri� es Gebot) – und nicht unser Leben 
total durchplanen und „ökonomisie-
ren“, also zum Beispiel Geschä� e an 
Sonn- und Feiertagen nicht öff nen. 

Wertschätzung der Familie
Wir sollen Vater und Mu� er ehren 
(siehe viertes Gebot). Und zwar vor al-
lem dann, wenn unsere Eltern alt und 
schwach sind, wenn sie also keine Leis-
tungsträger mehr sind. Das ist in unse-
rer Gesellscha� , in der wir sehr auf 
Leistung fokussiert sind, nicht immer 
einfach. Go�  erinnert uns daran, dass 
der Wert des Menschen nicht von sei-
ner Arbeitsleistung oder seinem Ver-
dienst abhängt. 

Mehr Mitmenschlichkeit
Das fün� e Gebot „Du sollst nicht tö-
ten“ bedeutet auch, dass man nieman-
den sozial isolieren darf. Gerade in der 
Schule, aber auch im Berufsleben gibt 
es heutzutage immer mehr Opfer von 
Mobbing oder Cyber-Mobbing (Bloß-
stellen von Menschen im Internet). Lü-

gen über andere zu verbreiten, verletzt 
unsere Mitmenschen. Und es führt 
dazu, dass wir das Vertrauen in ande-
re verlieren. Auch das achte Gebot „Du 
sollst nicht lügen“ erinnert uns daran, 
mitmenschlich zu handeln. Anderen, 
aber auch uns selbst zuliebe. 

Beziehungen sind wertvoll 
Go�  möchte, dass wir unserem Nächs-
ten mit Respekt begegnen. Dazu ge-
hört auch, dass wir unseren Partner 
nicht betrügen (siehe sechstes Gebot) 
und Beziehungen als etwas Wertvolles 
ansehen. Wenn wir uns daran halten, 
können wir uns sicher und geborgen 
fühlen. Auch das siebte Gebot („Du 
sollst nicht stehlen“) stärkt unser Mit-
einander. Gemeinscha�  funk� oniert 
nur dann, wenn der Einzelne ehrlich 
ist – zum Beispiel beim Ausfüllen der 
Steuererklärung. 

Dankbarkeit und Demut
Die hübschere Frau, das größere Auto, 
der schönere Garten: Bes� mmt war je-
der von uns schon mal neidisch. Go�  
weist uns allerdings dazu an, nicht das 
zu begehren, was der andere hat (sie-
he Gebote neun und zehn). Wenn wir 
mit dem auskommen können, was wir 
schon haben, und nicht immer nach 
links und rechts schielen, geht es uns 
besser. Wir haben dann mehr Zeit und 
Energie, um auf das zu achten, was uns 
erfüllt und dauerha�  glücklich macht.

Kathrin Brüggemann
www.bene-magazin.de, BENE – Magazin des 
Bistums Essen, In: Pfarrbriefservice.de



Gottesdienste im Pfarrverband Maria Tading 
 

von 1. bis 31. Januar 2021 

 

Freitag, 1.01.2021 NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

1. Lesung: Num 6, 22-27; 2. Lesung: Gal 4, 4-7; Evangelium: Lk 2, 16-21 

Pastetten 16.00 Eucharistiefeier 

Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier 

Tading 19.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Samstag, 2.01.2021 Hl. Basilius der Große u. hl. Gregor v. Nazianz,  
Bischöfe, Kirchenlehrer 

Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Sonntag, 3.01.2021 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

1. Lesung: Sir 24, 1-2. 8-12 (1-4. 12-16); 2. Lesung: Eph 1, 3-6. 15-18;  
Evangelium: Joh 1, 1-18 (KF 1, 1-5. 9-14) 

Pastetten 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Buch 10.30 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 6.01.2021 ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE 

Afrikatag – Kollekte für Projekte von Missio in Afrika  
1. Lesung: Jes 60, 1-6; 2. Lesung: Eph 3, 2-3a. 5-6; Evangelium: Mt 2, 1-12 

Buch 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier 

Pastetten 10.30 Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 9.01.2021 Samstag der Weihnachtszeit nach Epiphanie 

Tading 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

 

 



Gottesdienste 
 

Sonntag, 10.01.2021 TAUFE DES HERRN 

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk  
1. Lesung: Jes 42, 5a. 1-4. 6-7 od. Jes 55, 1-11; 2. Lesung: Apg 10, 34-38 od. 1 Joh 5, 1-9;  

Evangelium: Mk 1, 7-11 

Buch 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier 

Pastetten 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 14.01.2021 Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 

  Tag der Ewigen Anbetung in der Pfarrei Buch a. B. 

Buch 16.00 Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten  

 16.10 Anbetung (gestaltet von der kfd Buch a. B.) 

 17.00 stille Anbetung 

 18.00 Anbetung (gestaltet von der MMC Buch a. B.) 

 18.50 Andacht zum Abschluss mit Eucharistischem Segen  

 19.00 Eucharistiefeier 

Samstag, 16.01.2021 Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

Sonntag, 17.01.2021 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Silbersonntag  
1.Lesung: 1Sam 3, 3b-10. 19; 2. Lesung: 1Kor 6, 13c-15a. 17-20; Evangelium: Joh 1, 35-42 

Pastetten 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Buch 10.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 23.01.2021 Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

Tading 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst) 

 

 

 

 



Gottesdienste 
 

Sonntag, 24.01.2021 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Jona 3, 1-5. 10; 2. Lesung: 1Kor 7, 29-31; Evangelium: Mk 1, 14-20 

Hohenlinden 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Pastetten 10.30 Eucharistiefeier 

Buch 19.00 Eucharistiefeier 

Samstag, 30.01.2021 Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 

  Tag der Ewigen Anbetung  
in der Pfarrei Forstern-Tading 

Tading 16.00 Andacht zur Aussetzung des Allerheiligsten  

 16.10 Betstunden Tading 

 18.50 Andacht zum Abschluss mit Eucharistischem Segen  

 19.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 31.01.2021 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Dtn 18, 15-20; 2. Lesung: 1Kor 7, 32-35; Evangelium: Mk 1, 21-28 

Buch 9.00 Eucharistiefeier 

Tading 10.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)  
mit Live-Stream auf www.kirch-dahoam.de 

Hohenlinden 10.30 Eucharistiefeier 

Pastetten 19.00 Eucharistiefeier – Sebastianiamt 



Verstorbene im Pfarrverband Maria Tading

Pfarrei Forstern-Tading
Thomas Franz Betz
Mar� n Bornschlegl
Helmut Brückner
Heinz Eff enberger
Inge Fürböck
Wilhelm Fürst
Anna Fußste� er
Friedrich Gaigl
Siegfried Gruber
Uta Henrici
Hildegard Maria Hufschmid
Anna Käsmeier
Maria Kessler
Gertrud Kühnast
Andreas Kürzeder
Johann Marhauser
Theresia Maurer
Leonhard Meierhofer
Zeno Mi� ermaier
Elisabeth Mi� erreiter
Alois Nagler 
Gisela Niewind
Anton Oskar
Eberhard Petri
Anna Maria Riedl
Ingrid Schade
Sigmund Schwiede
Helmut Stadler
Kaspar Stanner
Markus Veigl
Pauline Weitzenbeck
Albert Wimmer
Helene Wollena
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Pfarrei Hohenlinden
Elmar Berndt
Franziska Falterer
Adalbert Füchsl
Georg Gressierer
Josef Hauder 
Katharina Hehlinger
Anna Herbst
Johann Huber
Klaus Hufschmid
Elfriede Meyer
Marianne Mi� ermeier
Laurenz Rippl
Hermann Scherer
Josef Speckmaier
Gisela Stadler 
Theresia Stanner
Friedrich Wandinger
Christa Weinberger 
Johann Werndl
Rudolf Werndl



von Dezember 2019 bis November 2020

Pfarrei Buch a. B.
Georg Brenninger
Franz Josef Haberl
Anna Ostermaier

Pfarrei Paste� en
Peter Bachhuber
Helmut Freiwald
Berta Haberl
Gerlinde Kolbinger
Rosa Leipfi nger
Magdalena Maurer
Paulina Moser
Maria Neumair
Mar� n Sandtner
Albert Wimmer



Taufen im Pfarrverband Maria Tading
von Dezember 2019 bis November 2020

Pfarrei Buch am Buchrain
Benedikt Jakob Aigner
Julia Maria Loidl
Marlene Dondl
Fabian David Alexander Dippel

Pfarrei Forstern-Tading
Benedikt Joseph Bauer
Simon Konrad Eibl
Luisa Eibl
Rosemarie Faltermaier
Isabella Furlan
Rafael Alexander Hiltel
Magdalena Cecilia Hintereder
Kira Maria Krimmer
Louis Maximilian Meier
Lukas Michael Mar� n
Anna Sophia Schlenc
Cäcilia Speer
Hugo Johannes Stankus
Antonia Maria  Weizenbeck
Katharina Emilia Woidich

Pfarrrei Hohenlinden
Tobias Georg Frank
Johanna Viktoria Götz
Finja Maria Helmer
Vincent Klos
Dominik König
Jonas Anton Schleich
Sophia Rosa Winkler

Pfarrei Paste� en
Bartholomäus Gerlmaier
Liam Keller
Benedikt Herbert Wagner
Eva Mathilda WiererBi
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Wir sind nicht da ...
Die Pfarrbüros im Pfarrverband sind über Weihnachten ab Mittwoch, 23. De-
zember 2020, geschlossen. Wieder für Sie da sind wir
•	 in Buch a. B. ab Donnerstag, 14. Januar 2021
•	 in Forstern ab Montag, 4. Januar 2021
•	 in Hohenlinden ab Freitag, 8. Januar 2021
•	 in Pastetten ab Dienstag, 12. Januar 2021.

In dringenden Fällen außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie Pfarrer Chr. 
Stürzer unter der Telefonnummer 0 81 24 / 15 32, Pfarrvikar J. Budner unter 
der Telefonnummer 0 81 24 / 95 93 oder 01 76 / 78 96 31 63 sowie die Ge-
meindereferentin M. Steck unter der Telefonnummer 0 81 24 / 12 52.

Die Anrufbeantworter in Forstern und Pastetten werden auch außerhalb der 
normalen Bürozeiten regelmäßig abgehört. Bitte hinterlassen Sie deshalb ein-
fach eine Nachricht mit Ihrem Namen und Ihrem Anliegen auf dem Anrufbe-
antworter. Vielen herzlichen Dank!

Firmung 2021 im Pfarrverband Maria Tading

Alle Jugendlichen in unserem Pfarrver-
band, die in diesem Schuljahr die 8. 
Klasse besuchen, können sich auf den 
Weg zur Firmung 2021 machen. 

Dazu werden diejenigen, die ihre Erst-
kommunion in unserem Pfarrverband 
hatten, in den nächsten Wochen einen 
Brief mit dem Anmeldeformular zur 
Firmvorbereitung erhalten. Dieses bitte 
ausgefüllt zusammen mit einem Tauf-
nachweis in Kopie in den Briefkasten 
des Pfarrbüros in Pastetten werfen 
(Hauptstr. 5, gegenüber der Kirche). 

Wer die Erstkommunion nicht in unse-
rem Pfarrverband hatte und sich firmen 

lassen möchte, möge sich bitte im Pfarr-
büro Pastetten melden (Tel. 0 81 24 /
12 52 – oder eMail an MSteck@ebmuc.
de).

Aufgrund der aktuellen Situation kön-
nen leider keine Elternabende bzw. 
eine persönliche Anmeldung stattfin-
den. Ich hoffe aber sehr, dass im neuen 
Jahr zumindest eine Firmvorbereitung 
„light“ möglich ist. 

Alles Gute und auf bald!

Manuela Steck GR

Nachrichten



Am Heiligen Abend können sich Fami-
lien zwischen 11.00 und 17.00 Uhr auf 
den Weg durch den Ort zu machen. An 
vier Stationen erzählen Symbole und 
Texte von Jesu Geburt. Es ist sinnvoll, 
die Stationen in der angegebenen Rei-
henfolge zu besuchen. 

Ihr findet die Stationen in ...
•	 Buch: Pfarrheim – Kindergarten - 

vor der Kirche – Gemeindehaus
•	 Forstern-Tading: Kindergarten St. 

Korbinian – Kirche Forstern – Weg-
kreuz nach Tading – Kreuz am Park-
platz der Tadinger Kirche

•	 Hohenlinden: Kindergarten St. 
Josef – Gemeinde – Kirchplatz – 
Pfarrheim

•	 Pastetten: Rathaus – Kinderhaus 
Pusteblume – Lourdeskapelle – 
Pfarrheim 

An einer Station gibt es eine kleine 
Überraschung für jedes Kind (Unkos-
tenbeitrag erbeten). 

Wir freuen uns, wenn sich viele mit Ma-
ria und Josef auf den Weg nach Bethle-
hem machen!

Die Kindergottesdienstteams 
mit Manuela Steck, GR

Nicht vergessen: Abstand halten, nichts 
berühren, Mundschutz tragen 

Weihnachten für Kinder und Familien
im Pfarrverband Maria Tading

AKTUELL: Das ändert sich wegen Corona
10. Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung

Aufgrund steigender Infektionszahlen hat die Bayer. Staatsregierung ab 9. De-
zember erneut den Katastrophenfall ausgerufen und mit der 10. Bayer. Infekti-
onsschutzmaßnahmenverordnung weitere Beschränkungen vorgegeben, die erst 
einmal bis 5. Januar gelten. Auch für Gottesdienste ergeben sich dadurch neue 
Beschränkungen:
•	 Die Maskenpflicht gilt während des ganzen Gottesdienstes, auch am Platz.
•	 Gemeindegesang wird untersagt.
•	 Der Mindestabstand von 1,5 m ist zwischen allen Personen zu wahren, die 

nicht demselben Hausstand angehören. Die Erleichterung, dass zwei Haushal-
te nebeneinander sitzen dürfen, ist weggefallen.

•	 Gottesdienste – auch im Freien – dürfen eine maximale Teilnehmerzahl von 
200 Personen nicht übersteigen.

Die Einhaltung dieser gesetzlichen Regelungen sind Voraussetzung, um weiterhin 
Gottesdienst feiern zu dürfen. Und das wollen wir alle. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Nachrichten



Rückblick:
Caritas-Herbstsammlung 2020

Herzlich bedanken wir uns bei allen, welche die Caritas 
auch dieses Mal wieder durch ihre Spende und durch das 
Verteilen der Spendenbriefe unterstützt haben. Gerade in 
diesem schwierigen Jahr ist der Bedarf an Hilfe größer ge-
worden und die Zahl der Not- und Krisensituati onen, be-
dingt durch unverschuldete Kurzarbeit und Arbeitslosig-
keit, nahm zu. Viele Familien brauchen  Unterstützung  bei 
der Alltagsbewälti gung. Wir freuen uns, dass insgesamt 
5.807,71 € gespendet wurden (Buch a. B. 900,00 €, For-
stern-Tading 2.795,00 €, Hohenlinden 1.467,71 € und Pa-
stett en 645,00 €). So kann Menschen in schwierigen Situ-
ati onen unbürokrati sch geholfen werden, vor allem, weil 
40 % des Geldes für konkrete Hilfe in der jeweiligen Pfarrei 
verbleibt.

Wenn Sie selbst Hilfe brauchen  oder jemanden wissen, 
der Unterstützung benöti gt, wenden Sie sich bitt e an 
eines unserer Pfarrbüros oder die Caritasstelle in Erding 
bzw. Ebersberg.

Die Caritas-Sachbeauft ragte der Pfarrgemeinderäte

Rückblick:
Fragebogenakti on des Pfarrverbandes

Wir danken für die zahlreichen Fragebögen, die in den Kir-
chen und Pfarrbüros abgegeben wurden. Ihre Antworten 
und insbesondere Ihr Lob und Ihre Kriti k sind wertvolle 
Anregungen für unser zukünft iges Handeln. Diese wer-
den wir in das Pastoralkonzept für den Pfarrverband Ma-
ria Tading einfl ießen lassen. Im Rahmen dieses Konzepts 
arbeitet das Seelsorgeteam gemeinsam mit den Pfarr-
gemeinderäten an der zukünft igen Ausrichtung unseres 
Pfarrverbands und unserer Pfarreien. Herzlichen Dank für 
Ihre Teilnahme an der Befragung!

Ihr Seelsorgeteam und Ihre Pfarrgemeinderäte

Nachrichten



Rückblick

Mit einer feierlichen Andacht zu Eh-
ren der Gottesmutter wurde am 

Sonntag, 8. November 2020, der Ab-
schluss des Jubiläumsjahres „300 Jahre 
Wallfahrtskirche Maria Tading“ gefei-
ert.

Unter Mithilfe aller Gremien aus unse-
rem Pfarrverband wurde ein Flyer mit 
vielen Veranstaltungen und Gottes-
diensten für das Jubiläumsjahr von Ok-
tober 2019 bis Oktober 2020 erstellt. 
Doch leider konnte durch die Coro-
na-Pandemie vieles nicht stattfinden.

Seit Jahrhunderten pilgern die Men-
schen nach Tading, um die Gnadenmut-
ter um Hilfe zu bitten. In den sogenann-
ten „Gutthaten-Büchern“ von Tading 
wurden tausende dieser Gebetserhö-
rungen aufgezeichnet. Diese Aufzeich-
nungen und die Votivbilder im Gottes-
haus bezeugen, dass Menschen auf die 

Fürsprache Mariens in einem Anliegen 
Hilfe erlangt haben. Nicht nur damals 
kamen die Menschen zur Gnadenmut-
ter nach Tading, auch heute kommen 
noch viele und bitten die Gottesmutter 
um ihren Beistand.

„Was tun, wenn man nicht weiter weiß? 
Wenn man vor einem Problem steht, 
vor großen Schwierigkeiten?“ –  frag-
te Pfarrer Stürzer in seiner Predigt. Es 
gebe immer wieder solche Situationen, 
in denen man Rat und Hilfe brauche. 
Maria habe alle Hilfsbedürftigen be-
sonders in ihr Herz geschlossen.

Aus den „Gutthaten-Büchern“ lasen 
Anton Grill und Kathrin Fritsch einige 
dieser Gebetserhörungen vor. In diesen 
Büchern wurden allein zwischen 1690 
und 1793 mehr als 11.000 Gutthaten 
bei Krankheiten, Verletzungen und Un-
glücksfällen aufgezeichnet.
 

„Maria hat geholfen“
Abschluss des Jubiläums

„300 Jahre Wallfahrtskirche Maria Tading“
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Doch auch Beispiele aus der jüngeren 
Zeit waren zu hören, so von einem Ehe-
mann, der für die Rettung seiner Frau 
der Gnadenmutter von Tading dankte. 
Oder von einem schweren Autounfall, 
hier bedankte sich die Mutter für die 
vollständige Genesung ihres Sohnes bei 
der Gottesmutter. 

Berichtet wurde auch von der Gebets-
erhörung des Zimmerergesellen Joseph 
Fanger aus dem Jahr 1755 (ein Votivbild 
in der Wallfahrtskirche zeugt davon). 
Er stürzte bei Eindeckungsarbeiten am 
Kirchturm von Forstern in die Tiefe, 
konnte ohne Verletzungen aufstehen 
und nach wenigen Tagen wie-
der seiner Arbeit nachgehen. 
Zum Dank verlobte er sich mit 
zwei heiligen Messen nach Ta-
ding. „Gott und Mariä sei ewi-
ger Dank gesagt!“

Musikalisch einfühlsam gestal-
tet wurde die Andacht unter 
der Leitung von Regina Maier 
an der Orgel mit den Sängerin-
nen Christine Pfanzelt und Irmi 
Göss. Viele wunderbare Ma-
rienlieder, wie „Salve Regina“ 
(Hans Berger), „Ave Maria“ 
(Franz Schubert) und „Maria, 
breit den Mantel aus“, gaben 
der Andacht einen feierlichen 
Rahmen.

Pfarrer Stürzer dankte Kathrin 
Fritsch und Anton Grill, dass 
sie sich mit der nicht ganz ein-

fachen Sprache aus den alten Büchern 
auseinandergesetzt haben, Adrian 
Reuter und Thomas Effenberger vom 
kirch-dahoam-Team für die Ton- und 
Videoaufzeichnung und allen an der 
Andacht Beteiligten. 

Ein grosser Dank an alle, die geholfen 
haben,  das Jubiläumsjahr vorzuberei-
ten und so weit es ging durchzuführen. 

Brigitte Hamel
PGR Forstern-Tading

In Anlehnung an den Artikel von Vroni Macht im 
Lokalteil des Erdinger Anzeigers (Di, 10.11.2020)

Rückblick



Corona hat zweifelsohne das Jahr 
2020 ganz maßgeblich beeinfl usst. 

Nicht nur in unserem gesellschaft lichen 
Alltag wurden wir zu zahlreichen Ände-
rungen gezwungen. Auch das kirchliche 
Leben hat sich verändert. Während des 
ersten „Lock-downs“ im März/April 
2020 war der Besuch von Gott esdiens-
ten gänzlich untersagt. Das Team der 
Jugendkirche Forstern hat sich gemein-
sam mit Pfarrer Stürzer mit technischen 
Lösungsansätzen beschäft igt, um eine 
Live-Übertragung von Gott esdiensten 
im Internet zu ermöglichen. 

Übrigens, das Team der Jugendkirche 
ist kein „Forsterner“ Team, sondern 
besteht aus jungen Menschen des ge-
samten Pfarrverbands Maria Tading, 
die durch ihre bisherigen Akti vitäten 
bei den Jugendgott esdiensten in der 
Forsterner Kirche bereits über beacht-
liche technische Erfahrung verfügen. 
Diese Kompetenz konnte nun für die 
Erstellung der Infrastruktur für Ton- 

und Bildübertragung im Online-Modus 
gebündelt werden. Besonders Thomas 
Eff enberger und Adrian Reuter bringen 
hier ehrenamtlich unzählige Stunden 
ein, um die Übertragen durchzuführen, 
aber auch vor- und nachzubereiten. 
Doch ohne die Hilfe der Nachbarn der 
Tadinger Kirche wäre eine leistungsfä-
hige Datenleitung als Zugang zum Inter-
net nicht realisierbar gewesen.

Darüberhinaus waren auch die stren-
gen Hygienevorschrift en einzuhalten, 
um sowohl den Abstand der Beteiligten 
als auch die Desinfekti on der techni-
schen Einrichtungen zu gewährleisten. 
Zusätzlich waren rechtliche Rahmen-
bedingungen wie der Datenschutz zu 
beachten. Und schließlich wurde noch 
eine Lizenz bei der Bayrischen Landes-
anstalt für Neue Medien beantragt.

Nachdem am Anfang nur sehr begrenz-
te fi nanzielle Mitt el zur Verfügung stan-
den, konnte die erste Übertragung am 

REC

kirch dahoam – 
Corona macht’s möglich!
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Palmsonntag, 5. April 2020, nur durch 
die großzügige Leihgabe der techni-
schen Einrichtungen realisiert werden. 
Die Fa. MCR Media Conzept Reuter aus 
Buch unterstützt seitdem mit großem 
Engagement unser Projekt. So war der 
Erfolg des Online-Angebotes überwäl-
tigend: Die erste Übertragung hat bis 
heute 2.651 Aufrufe im Youtube-Kanal 
zu verzeichnen. So war es für die Gläu-
bigen im Pfarrverband möglich, die 
Osterfeiertage mit Gottesdiensten aus 
der heimatlichen Kirche Maria Tading 
mitzufeiern. Die Osternacht aus Tading 
allein wurde online über 2.000 Mal auf-
gerufen. 

Der mit Abstand erfolgreichste Tag des 
Online-Angebotes war bisher der Sonn-
tag, 10. Mai 2020. Das Floriani-Amt 
wurde insgesamt 2.251 Mal aufge-
rufen. Die feierliche Maiandacht mit 
Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger 
am Abend desselben Tages kam sogar 
auf sensationelle 3.498 Aufrufe.

Durch die großzügige Spendenbereit-
schaft aus dem ganzen Pfarrverband 
und darüber hinaus wurde es möglich, 
die geliehenen technischen Einrichtun-
gen mehr und mehr durch eigenes Ge-
rät zu ersetzen. So verfügt die Technik 
inzwischen über drei z. T. automatisch 
steuerbare Kameras sowie 15 Mikro-
fone. Denn ein entscheidender Er-
folgsfaktor für die Sendungen ist die 
hohe Qualität in Bild, Ton, Ablauf und 
Datenübertragung. Aber auch die hohe 
Qualität der Kirchenmusik, die unter 
Federführung von Regina Maier durch 

verschiedene Gruppierungen und Kir-
chenmusikerinnen und Kirchenmusiker 
des Pfarrverbands gestaltet wird, trägt 
entscheidend dazu bei.

Nachdem dann Gott sei Dank auch wie- 
der der persönliche Gottesdienstbe-
such möglich wurde, war die spannen-
de Frage, wie sich Präsenzgottesdienst 
und Onlineangebot verbinden lassen, 
ohne sich gegenseitig zu stören. Trotz 
der zahlreichen technischen Einrich-
tungen sind durch die professionelle 
Installation und die hohe Qualität der 
eingesetzten Kameras und Mikrofone 
keine Störungen bei der persönlichen 
Mitfeier in der Tadinger Kirche spürbar.

Inzwischen wurde nun auch ein inter-
aktives Mitmach-Angebot etabliert – 
die Online-Fürbitten. Dazu ist vor und 
während der Gottesdienste eine eigene 
Redaktion aktiv, welche die Fürbitten 
sammelt, digital aufbereitet und auf 
ein Tablet sendet, von dem der Lek-
tor im Gottesdienst die Fürbitten ab-
liest. Somit können die Gläubigen von 
„dahoam“ Fürbitten zum Gottesdienst 
schicken, zu finden unter: 

https://cutt.ly/GasHMn8

Am Sonntag, 15. November 2020, 
konnte neben dem Korbiniansfest mit 
Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger 
bereits die 50. Übertragung gefeiert 
werden. Ein Fernsehteam des St. Mi-
chaelsbunds hat dabei unserem enga-
gierten kirch-dahoam-Team über die 
Schulter geschaut (zu finden im Inter-
net unter: www.kirch-dahoam.de). 

Rückblick



Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger 
freute sich, dass bei diesen Gottes-
diensten in Tading junge Leute für die 
Technik und die Übertragung im Einsatz 
sind. „Es zeigt sich, wie wichtig es ist, 
junge Menschen für das Ehrenamt dort 
zu gewinnen, wo sie es können, beherr-
schen und auch Freude daran haben“, 
so Haßlberger im Interview mit dem St. 
Michaelsbund.

Meines Erachtens nach bleibt zu über-
legen, ob die Online-Übertragungen 
auch bei einer Besserung der Coro-
na-Lage fortgeführt werden können. 
Denn die digitale Reichweite dieser 
Beiträge im Youtube-Kanal der Jugend-
kirche Forstern zeigt, dass dies eine 
wichtige Ergänzung des bisherigen 
seelsorgerischen Angebotes darstellt. 
Dazu ist es sehr wichtig, dass sich noch 
weitere technikbegeisterte Menschen 
finden, die durch aktive Mitwirkung 
hier mitgestalten wollen. Beachten Sie 
daher den Aufruf „Verstärkung für das 
Team der Jugendkirche Forstern ge-
sucht“! Dieser Aufruf richtet sich nicht 
nur an junge Menschen, sondern an 
Alle, die sich mit Ihren technischen Fä-
higkeiten einbringen wollen. Wenn Sie 
Menschen kennen, die hier in Frage 
kommen, so sprechen Sie diese bitte an 
und werben Sie für die Mitwirkung an 
diesem tollen Angebot.

Wichtig ist aber auch zu betonen, dass 
unter www.kirch-dahoam.de nicht nur 
Gottesdienstübertragungen angeboten 
werden. Sie finden hier weitere An-
gebote, die Sie auch aus dem „Mitei-

Verstärkung im Team gesucht!

Werde Teil der Gemeinschaft! Unser 
Projekt bietet vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten in den Bereichen Licht-, 
Bild- oder Tonregie, Promotion, Multi- 
und Social Media und in den Gottes-
diensten selbst! 
Besuche unsere Website und melde 
Dich unter 

www.jugendkirche-forstern.de!

nander“ kennen, wie ein Kalendarium 
für jeden Tag, Gebete und Hausgottes-
dienste. Schauen Sie mal rein und las-
sen Sie sich überraschen!

Alle kirch-dahoam-Aktivitäten haben 
letztlich eines gezeigt: Aus der (Co-
rona-)Not heraus ist hier durch das 
große Engagement von zahlreichen 
Ehrenamtlichen und unserem Seelsor-
geteam viel Neues entstanden, das uns 
eine Zukunft für unseren Glauben auf-
weist. Unterstützt durch viele Spenden 
wurden Dinge ermöglicht, die wir uns 
zu Beginn des Jahres 2020 noch nicht 
hätten vorstellen können. Dies sollte 
uns mit Mut und Zuversicht in das neue 
Jahr tragen und uns  gegenseitig bei der 
Bewältigung der Corona-Krise stützen.

Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott an 
alle Beteiligten nach dem Motto:

www.kirch-dahoam.de – 
von Dahoam für Dahoam 

Armin Schalk

Rückblick



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Vorbeikommen, schauen und 
kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 05.02.2021 per Telefon an. Wir 
vereinbaren dann eine Uhrzeit mit Ihnen, an der Sie den 

Kindergarten besichtigen können. Natürlich steht Ihnen dann auch 
das Personal für Fragen zur Verfügung. 

 

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich 
das Team des Pfarrkindergartens St. Korbinian  

Franz-Jaksch-Weg1  85659 Forstern 
08124/1201  Kita-forstern.de 

St-korbinian.forstern-tading@kita.ebmuc.de 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unsere Anmeldung für das Kindergartenjahr 2021/22 findet 
am Dienstag, dem 09.02.2021 von 8.00 bis 16.00 Uhr statt. Bitte 

vereinbaren Sie dafür bis spätestens 08.02.2021 einen 
Termin mit uns. 

Vorbeikommen, schauen und 

Nachrichten



Rückblick:
St. Martinsumzug 
des Kath. Kindergarten St. Josef Hohenlinden

Am Mittwoch, 11. November 2020, durften unsere Kin-
der, dank des Einsatzes der Erzieherinnen, das St. Mar-
tinsfest feiern. Aufgrund der Vorschriften wurde dieses 
Jahr in den einzelnen Kindergartengruppen gefeiert. 
Zuerst hörten die Kinder die Geschichte von St. Martin, 
dazu wurden gebackene Martinsgänse gegessen und 
anschließend fand der Umzug mit den selbst gebastel-
ten Laternen statt. Die Igel-Gruppe zog vom Kindergar-
ten über die Schule zum Rathausplatz, die Eichhörn-
chen-Gruppe vom Kindergarten über das Denkmal und 
den Kronacker Weg zurück zum Kindergarten.

Die Kinder haben den Nachmittag sehr genossen und 
waren begeistert. Alle Eltern bedanken sich ganz herz-
lich für die tolle coronakonforme Umsetzung dieses 
Festes!

Unterstützung in aktueller Corona Situation

Unser aller Solidarität und Zusammenhalt sind auch 
weiterhin in besonderem Maße gefordert. Die Nach-
barschaftshilfe Forstern-Tading e.V. und die Krisenhilfe 
Forstern GbR bieten Unterstützung an. Bitte rufen Sie 
die Einsatzleiterinnen  (H. Berger Tel. 89 25, H. Groß-
schedl Tel. 99 53, M. Scherer Tel. 87 72) oder die Kri-
senhilfe Forstern GbR (0 81 24 / 52 83 37) von 9.00 - 
12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr an. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Webseite www.nbh-forstern.de.

Unsere Veranstaltungen entfallen auch im Januar auf-
grund der wieder steigenden Ansteckungsgefahr.

Das Team der Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading e.V.  
wünscht allen Mitbürgern frohe Weihnachten und Ge-
sundheit, Frohsinn, Zuversicht, Frieden und Rückkehr 
zur Normalität für das Neue Jahr 2021!

Nachrichten



Adventskränze des KDFB Forstern-Tading

Die durch den Adventskranzverkauf eingenommenen 
Spenden von 458,00 € geben wir in diesem Jahr an die 
Akti on „Licht in die Herzen“ des Erdinger Anzeigers. 
Der Frauenbund bedankt sich herzlich bei den fl eißi-
gen Helferinnen!

Bitt e geben Sie die Rohlinge der Kränze ab Januar in 
den Kirchen zurück. Wir verwenden sie wieder.

Herzlichen Dank an Alle, die zu diesem schönen Ergeb-
nis beigetragen haben! Eine erholsame Weihnachtszeit 
und die besten Wünsche für das kommende Jahr, 

KDFB Forstern-Tading
Christi ne Zimmerer und Renate Deres

Kalendarium - Impulse für jeden Tag

Liebe Freundinnen und Freunde 
des kurzen Bibelwortes!

Wie bei einer Weinverkostung nehmen wir mit dem Ka-
lendarium aus der Fülle biblischer Texte nur einen klei-
nen „Schluck“ in uns auf. Doch ein Schlückchen kann 
schon viel in uns auslösen, so wie auch über den Wein 
auf Grund eines kleinen Schluckes viel gesagt werden 
kann. Da entf altet sich sozusagen das spezielle Aroma 
z.B. eines Evangelisten in der Art und Weise, wie er von 
Jesus erzählt. Um etwas davon zu spüren, muss man 
nicht Theologie studiert haben. Probieren sie es im Ja-
nuar aus und fragen sie sich (bevor sie meinen Kom-
mentar lesen): Was fällt mir bei diesem Satz aus der Hl. 
Schrift  ein? So kann ein kleiner Dialog zwischen Ihren 
und meinen Gedanken entstehen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Franziska Marschall

Nachrichten

Folgen Sie uns auf 
Facebook mit täg-
lichem Kalendarium 
und weiteren Infos / 
Posts:

KALENDARIUM
Gedanken für
jeden Tag



kirch dahoam –
Gottesdienst
aus Maria Tading

Gottesdienstübertragungen 
im Januar 2021: 
01. Jan.	 Neujahr
	 19.00 Uhr Eucharistiefeier
03. Jan.	 2. Sonntag der Weihnachtszeit
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
06. Jan.	 Erscheinung des Herrn
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
10. Jan.	 Taufe des Herrn
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
17. Jan.	 2. Sonntag im Jahreskreis
	 22.00 Uhr Eucharistiefeier
24. Jan.	 3. Sonntag im Jahreskreis
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
31. Jan.	 4. Sonntag im Jahreskreis
	 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Pfarrverband Maria Tading

IBAN: DE92 7005 1995 0020 1278 25 | BIC: BYLADEM1ERD
Stichwort: kirch dahoam - Gottesdienst aus Maria Tading

Vielen herzlichen Dank! Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung.Bi
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Jeden Sonn- und Feiertag 
um 10.00 Uhr 
auf www.kirch-dahoam.de




